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Schlappiner Joch

geht so 
gering

schön 
mittel

super 
Wahnsinn

leicht 
M1/D1
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M2/D2

schwer 
M3/D3

extrem 
M4/D4

Landschaft
Fahrvergnügen
Wanderspaß

Auffahrt
Abfahrt

 

Land/Region Österreich/Schweiz, Ostschweiz

Startort Galgenul, 829 m ü. NN

Zielort Klosters, 1179 m ü. NN

Routenverlauf Galgenul – Gargellen – Valzifenalpe – Schlappin – Klosters

Distanz 22 km

Höchster Punkt Schlappiner Joch, 2202 m ü. NN

Höhe kumuliert 1400 m

Schwierigkeiten Bergauf viel Asphalt und etwas Piste auf einfacher Strecke, meist M1, dann Tragen; bergab 
stellenweise anspruchsvoll wegen des tief eingefrästen Weges und der zahlreichen Stufen im 
unteren Teil des Trails, D2 mit einigen Stücken D3

Tragestrecken Ab Abzweig Piste bis Joch ca. 60 Minuten Tragen bergauf; bergab nur einzelne Meter, für 
Könner ist alles fahrbar

Gegenrichtung Auffahrt steiler als von der anderen Seite, aber gut machbar; Tragestrecke bergauf etwas 
länger; Abfahrt auf den ersten 400 Höhenmetern dürfte kaum lohnend sein, da nur in kleinen 
Teilen für Sterbliche fahrbar (45 Minuten Schieben)

Wegfindung Bergauf recht einfach; bergab an Abzweigen im Zweifelsfall links halten

Verkehr Bergauf bis Gargellen leichter Autoverkehr, mit Fußgängern ist es hier nicht so wild

Landschaft Nicht gerade sensationell, aber auch nicht langweilig

Tipps Die Restauration im Gasthaus Gemsli in Schlappin lohnt auch tagsüber einen Stopp
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